
//	 �Anträge & Formulare nutzerfreundlicher gestalten: 

	 Optimierung zentraler Antragsformulare

//	 Veranstaltungen effizient organisieren: 

	 Einsatz von User/Customer Story Mapping und 

	 Brainwriting zur Entwicklung digitaler Standards,  

	 inkl. Organisation von Veranstaltungen mit dem  

	 Projektmanagement-Tool „Zenkit“

//	 Onboarding vereinheitlichen und vereinfachen: 

	 Checklisten und Ablaufhilfen für ein zentrales,  

	 optimiertes Onboarding schaffen – durch Brainwriting, 

	 Design-Thinking und User/Customer Story Mapping

//	 Ziel war es, in einer fünftägigen Sprintwoche 
	 konkrete und umsetzbare Lösungen mit Hilfe von 
	 agilen und kreativen Methoden zu erarbeiten, um  
	 Verwaltungsprozesse zu verbessern und die 
 	 Digitalisierung und Entbürokratisierung gezielt  
	 voranzubringen.
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Vorteile  
für den Kunden

//	 Hoher Zeitaufwand durch uneinheitliche Anträge, 

	 Formulare und unklare Zuständigkeiten

//	 Hohe Einstiegshürden für neue Mitarbeitende  

	 und Führungskräfte

//	 Digitalisierung als Ziel vorhanden, jedoch noch  

	 nicht konsequent im Arbeitsalltag verankert

//	 Historisch gewachsene Verwaltungsprozesse:  

	 komplex und wenig transparent

//	 Punktuelle digitale Lösungen nicht durchgängig  

	 nutzerzentriert gestaltet

myconsult GmbH 
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Das Format der Sprintwoche beinhaltete für die 
CAU die akute Bearbeitung von Fachthemen 
im Bereich Digitalisierung innerhalb von fünf  
Werktagen. 

Rund 30 Teilnehmende aus verschiedenen 
Bereichen der Universität arbeiteten in 
interdisziplinären Teams an drei praxisnahen 
Themenfeldern: der Optimierung von Anträgen 
und Formularen, der Organisation von 
Veranstaltungen sowie dem Onboarding-Prozess 
für neue Mitarbeiter:innen. 

Dabei wurden mit Hilfe von kreativen Methoden 
unter anderem digitale Tools, nutzerfreundliche 
Formulare und standardisierte Checklisten 
erarbeitet, die bereits kurzfristig Anwendung 
finden konnten. Die entwickelten Instrumente 
waren als Empfehlungen gedacht, die 
kontinuierlich weiterentwickelt werden können.

Das Sprintformat bietet damit einen klar 
strukturierten, kooperativen Rahmen, um die 
digitale Transformation an der CAU nachhaltig 
voranzutreiben.

Leistungsumfang 

Es war spannend, die Teams in dieser Woche so 
eng und intensiv zu begleiten. Die Vorteile des  
Sprintformats wurden dabei deutlich sichtbar: 
Bereits zum Ende der Woche lagen konkrete  
Ergebnisse vor, und erste Lösungen konnten  
unmittelbar am nächsten Tag angestoßen werden.

Projektlaufzeit:  KW 13 | 2025Daria Salge
Beraterin im Öffentlichen Sektor  //  myconsult GmbH

Wir haben in dieser Woche gesehen, wie uns kollaborative Ansätze und kreative Methoden bei 

der Umsetzung der digitalen Transformation an der CAU unterstützen können. Ich finde es 

enorm, was in diesen fünf Tagen schon alles entstanden ist und zu einem großen Teil in Kürze 

im Arbeitsalltag genutzt werden kann.

Dr. Veronika Penner // Leiterin der Stabsstelle Digital Office  // CAU Kiel

//	 Digitale Vorlage zur Planung von Veranstaltungen  

	 im Tool „Zenkit“, die hochschulweit  nutzbar ist

//	 Verschlankung und Aktualisierung von Formularen  

	 im Hinblick auf die Nutzerfreundlichkeit

 //	 Standardisierte Checklisten für den  

	 Onboarding-Prozess, die von Vorgesetzten bei 

	 Einstellung neuer Mitarbeiter:innen genutzt werden  

	 können, z.B. standardisierte  Vorbereitungen und  

	 Durchführung von Terminen 
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